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Umfrage-Basics

Auftraggeber Himmelpower

Methode CAWI | Marketagent Online Access Panel

Sample-Größe n = 1.000 Netto-Interviews 

Kernzielgruppe Personen im Alter zwischen 14 und 75 Jahren | Inzidenz: 100,0%

Quotensteuerung Sample repräsentativ für die österreichische Bevölkerung | Random Selection

Feldzeit 29.05.2024 - 05.06.2024

Studienumfang 3 Fragen

Mobile Teilnahme 60,5%

Daten-Cleaning 43 Respondent*innen
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Zusammensetzung des Samples | n = 1.000
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16,2%

Stmk

14,0%

NÖ

18,9%

Ktn

6,0%

Tir

8,6%

Sbg

6,2%

Bgld

3,3%

Vbg

4,6%

W

22,2%

50,0%

33,9%
Mit Matura

66,1%
Ohne

Matura

49,8%

7,4%

16,1%

18,1%

16,9%

19,5%

15,7%

6,4%

6,8%

15,0%

17,6%

16,8%

20,0%

16,4%

7,4%

Divers: 0,2%

14 - 19 7,1%

20 - 29 15,6%

30 - 39 17,8%

40 - 49 16,9%

50 - 59 19,7%

60 - 69 16,0%

70 - 75 6,9%
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Generationen im Überblick | n = 1.000

• 1. Nachkriegsgeneration

• Geburtenreichste 

Jahrgänge

• Wirtschaftswunder erlebt

• Arbeit hat hohen 

Stellenwert

• Von Wirtschaftskrise geprägt

• Berufliches Vorankommen 

wichtig

• Ausgeprägtes Konsumverhalten

• Streben nach hoher 

Lebensqualität

• Erste Digital Natives

• Mit Globalisierung groß 

geworden

• Hohes Bildungsniveau

• Arbeit und Privatleben 

verschmelzen

• „Generation Smartphone“

• Differenzieren zw. Arbeit 

und Privatleben

• Unsichere Zukunft

• Selbstverwirklichung in der 

Freizeit gesucht

1965 – 1979 1994 – 2010

1946 – 1964 1980 – 1993

Baby Boomer
25,0%

Millennials
24,5%

Generation X
27,1%

Generation Z
23,4%

Source: absolventa.de
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Familien-/ Wohnsituation | n = 1.000

29,6%

Paarhaushalt 

ohne Kinder

33,8%

Paarhaushalt

mit Kind(ern)

6,9%

Alleinerzieher-

haushalt

5,3%

Wohngemeinschaft 

ohne Kinder

3,3%

Sonstiges (Altersheim, 

Studentenheim, …)

21,1%

Einpersonen-

haushalt

SO
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Ergebnisse
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1. [...] Welche der folgenden Verkehrsregeln gelten Ihres Wissens für Radfahrer in Österreich? || n=1.000 || Mehrfach -Nennung möglich

Verkehrsregeln für Radfahrer in Österreich

56,1%

55,5%

33,1%

16,8%

14,4%

12,7%

7,6%

3,8%

Radfahrer dürfen nur dann gegen Einbahnen fahren, wenn diese auch ausdrücklich dafür gekennzeichnet sind.

Radfahrer dürfen grundsätzlich nicht bei Rot über die Ampel fahren.

Radfahrer dürfen nur an besonders gekennzeichneten Ampeln nach kurzem Anhalten auch bei Rot fahren.

Radfahrer dürfen nur dann gegen Einbahnen fahren, wenn ein eigener Fahrstreifen aufgemalt ist.

Radfahrer dürfen grundsätzlich nicht gegen Einbahnen fahren.

Radfahrer dürfen immer gegen Einbahnen fahren, solange sie niemanden gefährden.

Radfahrer müssen bei jeder Ampel anhalten und dürfen dann, auch bei Rot, weiterfahren.

Radfahrer dürfen bei jeder Ampel und Ampelfarbe ohne Anhalten fahren.
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2. Welchen der nachfolgenden Aussagen zum Thema Lastenfahrräder und E-Scooter stimmen Sie zu? [...] || n=1.000 || Skala von "1 = stimme ich voll und ganz zu" bis "4 = stimme ich überhaupt nicht zu"

Einstellungen zu Lastenfahrrädern und E-Scootern

Mittelwert stimme ich voll und ganz zu stimme ich eher zu stimme ich eher nicht zu stimme ich überhaupt nicht zu

Beim Lenken von Lastenfahrrädern sollte eine Helmpflicht gelten. 1,8 46,0% 32,7% 15,8% 5,5%

Der Transport von Kindern in Lastenfahrrädern sollte aus Sicherheitsgründen 

verboten sein.
2,0 37,4% 31,2% 23,9% 7,5%

Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung sollte für E-Scooter und 

Lastenfahrräder verpflichtend sein.
2,1 35,1% 34,3% 20,0% 10,6%

Für das Lenken von Lastenfahrrädern sollte ein Mindestalter von 18 Jahren 

gelten.
2,1 32,0% 31,1% 27,7% 9,2%

Es sollte die Möglichkeit geben, die Versicherungsprämie durch regelmäßige 

Fahrtrainings und jährliche technische Überprüfungen des Fahrzeugs zu 

senken.
2,2 23,0% 45,2% 21,1% 10,7%

Für E-Scooter und Lastenfahrräder sollte eine Versicherungspflicht in der 

gleichen Höhe wie für Mofas, Mopeds oder Ähnliche gelten.
2,2 30,8% 30,8% 25,7% 12,7%

Eine jährliche Begutachtung („Pickerl“) von Lastenfahrrädern sollte aus 

Sicherheitsgründen verpflichtend sein.
2,2 27,0% 33,8% 27,4% 11,8%

Für das Lenken von Lastenfahrrädern sollte ein Fahrtechniktraining verpflichtend 

sein.
2,3 23,6% 34,6% 30,6% 11,2%

Durch Verkehrsunfälle verursachte Schäden an E-Scootern und 

Lastenfahrrädern sollten von der Haushaltsversicherung gedeckt werden.
2,3 20,2% 38,5% 28,4% 12,9%

Das Lenken von Lastenfahrrädern sollte führerscheinpflichtig sein. 2,7 15,5% 24,7% 37,5% 22,3%

Lastenfahrräder sollten im Straßenverkehr verboten werden. 2,9 10,2% 20,0% 42,3% 27,5%
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2. Welchen der nachfolgenden Aussagen zum Thema Lastenfahrräder und E-Scooter stimmen Sie zu? [...] || n=1.000 || Skala von "1 = stimme ich voll und ganz zu" bis "4 = stimme ich überhaupt nicht zu"

Einstellungen zu Lastenfahrrädern und E-Scootern
Top-2-Box: stimme ich voll und ganz zu / stimme ich eher zu

46,0%

35,1%

37,4%

23,0%

32,0%

30,8%

27,0%

20,2%

23,6%

15,5%

10,2%

32,7%

34,3%

31,2%

45,2%

31,1%

30,8%

33,8%

38,5%

34,6%

24,7%

20,0%

78,7%

69,4%

68,6%

68,2%

63,1%

61,6%

60,8%

58,7%

58,2%

40,2%

30,2%

Beim Lenken von Lastenfahrrädern sollte eine Helmpflicht gelten.

Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung sollte für E-Scooter und Lastenfahrräder verpflichtend sein.

Der Transport von Kindern in Lastenfahrrädern sollte aus Sicherheitsgründen verboten sein.

Sollte Möglichkeit geben, Versicherungsprämie durch Fahrtrainings und technische Überprüfungen zu senken.

Für das Lenken von Lastenfahrrädern sollte ein Mindestalter von 18 Jahren gelten.

Für E-Scooter und Lastenfahrräder sollte eine Versicherungspflicht wie für Mofas, Mopeds oder Ähnliche gelten.

Eine jährliche Begutachtung („Pickerl“) von Lastenfahrrädern sollte aus Sicherheitsgründen verpflichtend sein.

Schäden an E-Scootern und Lastenfahrrädern durch Verkehrsunfälle sollte Haushaltsversicherung decken. 

Für das Lenken von Lastenfahrrädern sollte ein Fahrtechniktraining verpflichtend sein.

Das Lenken von Lastenfahrrädern sollte führerscheinpflichtig sein.

Lastenfahrräder sollten im Straßenverkehr verboten werden. stimme ich voll und ganz zu

stimme ich eher zu
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3. Und welche Regelungen gelten Ihrer Meinung nach bereits für Lastenfahrräder / E-Scooter? || n=1.000 || Skala von "1 = gilt mit Sicherheit" bis "3 = weiß ich nicht genau/ bin mir unsicher"

Bestehende Regelungen für Lastenfahrräder und E-Scooter

gilt mit Sicherheit gilt mit Sicherheit nicht w eiß ich nicht genau/ bin mir unsicher

Beim Lenken von Lastenfahrrädern gilt eine Helmpflicht. 22,0% 39,1% 38,9%

Der Transport von Kindern in Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen verboten. 20,5% 35,6% 43,9%

Durch Verkehrsunfälle verursachte Schäden an E-Scootern und Lastenfahrrädern 

w erden von der Haushaltsversicherung gedeckt.
13,7% 29,5% 56,8%

Für das Lenken von Lastenfahrrädern gilt ein Mindestalter von 18 Jahren. 11,0% 44,8% 44,2%

Es gibt die Möglichkeit, die Versicherungsprämie durch regelmäßige Fahrtrainings und 

jährliche technische Überprüfungen des Fahrzeugs zu senken.
9,8% 38,1% 52,1%

Eine jährliche Begutachtung („Pickerl“) von Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen 

verpflichtend.
9,5% 51,9% 38,6%

Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung ist für E-Scooter und Lastenfahrräder 

verpflichtend.
8,3% 54,6% 37,1%

Das Lenken von Lastenfahrrädern ist führerscheinpflichtig. 8,2% 66,4% 25,4%

Für E-Scooter und Lastenfahrräder gilt eine Versicherungspflicht in der gleichen Höhe 

w ie für Mofas, Mopeds oder Ähnliche.
7,8% 54,4% 37,8%

Für das Lenken von Lastenfahrrädern ist ein Fahrtechniktraining verpflichtend. 7,5% 58,8% 33,7%

Lastenfahrräder sind im Straßenverkehr verboten. 6,8% 67,4% 25,8%
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3. Und welche Regelungen gelten Ihrer Meinung nach bereits für Lastenfahrräder / E-Scooter? || n=1.000 || Skala von "1 = gilt mit Sicherheit" bis "3 = weiß ich nicht genau/ bin mir unsicher"

Bestehende Regelungen für Lastenfahrräder und E-Scooter
gilt mit Sicherheit

22,0%

20,5%

13,7%

11,0%

9,8%

9,5%

8,3%

8,2%

7,8%

7,5%

6,8%

Beim Lenken von Lastenfahrrädern gilt eine Helmpflicht.

Der Transport von Kindern in Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen verboten.

Haushaltsversicherung deckt Schäden an E-Scootern und Lastenfahrrädern durch Verkehrsunfälle

Für das Lenken von Lastenfahrrädern gilt ein Mindestalter von 18 Jahren.

Es gibt die Möglichkeit, Versicherungsprämie durch Fahrtrainings und technische Überprüfungen zu senken.

Eine jährliche Begutachtung („Pickerl“) von Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen verpflichtend.

Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung ist für E-Scooter und Lastenfahrräder verpflichtend.

Das Lenken von Lastenfahrrädern ist führerscheinpflichtig.

Für E-Scooter und Lastenfahrräder gilt eine Versicherungspflicht wie für Mofas, Mopeds oder Ähnliche.

Für das Lenken von Lastenfahrrädern ist ein Fahrtechniktraining verpflichtend.

Lastenfahrräder sind im Straßenverkehr verboten.

gilt mit Sicherheit
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3. Und welche Regelungen gelten Ihrer Meinung nach bereits für Lastenfahrräder / E-Scooter? || n=1.000 || Skala von "1 = gilt mit Sicherheit" bis "3 = weiß ich nicht genau/ bin mir unsicher"

Bestehende Regelungen für Lastenfahrräder und E-Scooter
gilt mit Sicherheit nicht

67,4%

66,4%

58,8%

54,6%

54,4%

51,9%

44,8%

39,1%

38,1%

35,6%

29,5%

Lastenfahrräder sind im Straßenverkehr verboten.

Das Lenken von Lastenfahrrädern ist führerscheinpflichtig.

Für das Lenken von Lastenfahrrädern ist ein Fahrtechniktraining verpflichtend.

Der Abschluss einer Haftpflichtversicherung ist für E-Scooter und Lastenfahrräder verpflichtend.

Für E-Scooter und Lastenfahrräder gilt eine Versicherungspflicht wie für Mofas, Mopeds oder Ähnliche.

Eine jährliche Begutachtung („Pickerl“) von Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen verpflichtend.

Für das Lenken von Lastenfahrrädern gilt ein Mindestalter von 18 Jahren.

Beim Lenken von Lastenfahrrädern gilt eine Helmpflicht.

Es gibt die Möglichkeit, Versicherungsprämie durch Fahrtrainings und technische Überprüfungen zu senken.

Der Transport von Kindern in Lastenfahrrädern ist aus Sicherheitsgründen verboten.

Haushaltsversicherung deckt Schäden an E-Scootern und Lastenfahrrädern durch Verkehrsunfälle.

gilt mit Sicherheit nicht
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Schwankungsbreite
bei einer Irrtumswahrscheinlichkeit von 5%

Lesebeispiel: 

Wenn bei einer 

Stichprobengröße von

n = 1.000 der erhobene 

Wert bei 40 Prozent liegt, 

dann weicht der „wahre“ 

Wert mit einer 

Wahrscheinlichkeit von 

95% um maximal 3,0 

Prozentpunkte 

(Schwankungsbreite 3,0) 

vom erhobenen 

Stichprobenwert ab.

D.h. addiert bzw. 

subtrahiert man diese 3,0 

vom erhobenen 

Stichprobenwert, so erhält 

man die Grenzen, 

innerhalb derer der „wahre“ 

Wert in der 

Grundgesamtheit liegt.  

Quelle: Claus Ebster, Lieselotte Stalzer: Wissenschaftliches Arbeiten für Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler, UTB 2017

Erhobener Wert in %

3 5 10 15 20 25 30 40 50

Fallzahl 97 95 90 85 80 75 70 60 50

100 3,3 4,3 5,9 7,0 7,8 8,5 9,0 9,6 9,8

200 2,4 3,0 4,2 4,9 5,5 6,0 6,4 6,8 6,9

300 1,9 2,5 3,4 4,0 4,5 4,9 5,2 5,5 5,7

400 1,7 2,1 2,9 3,5 3,9 4,2 4,5 4,8 4,9

500 1,5 1,9 2,6 3,1 3,5 3,8 4,0 4,3 4,4

750 1,2 1,6 2,1 2,6 2,9 3,1 3,3 3,5 3,6

1.000 1,1 1,4 1,9 2,2 2,5 2,7 2,8 3,0 3,1

1.250 0,9 1,2 1,7 2,0 2,2 2,4 2,5 2,7 2,8

1.500 0,9 1,1 1,5 1,8 2,0 2,2 2,3 2,5 2,5

2.000 0,7 1,0 1,3 1,6 1,8 1,9 2,0 2,1 2,2

2.500 0,7 0,9 1,2 1,4 1,6 1,7 1,8 1,9 2,0

3.000 0,6 0,8 1,1 1,3 1,4 1,5 1,6 1,8 1,8

3.500 0,6 0,7 1,0 1,2 1,3 1,4 1,5 1,6 1,7

4.000 0,5 0,7 0,9 1,1 1,2 1,3 1,4 1,5 1,5

5.000 0,5 0,6 0,8 1,0 1,1 1,2 1,3 1,4 1,4

7.500 0,4 0,5 0,7 0,8 0,9 1,0 1,0 1,1 1,1

10.000 0,3 0,4 0,6 0,7 0,8 0,8 0,9 1,0 1,0
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